
Die Tiefengeothermie gewinnt in
der Region München enorm an Be
deutung. Durch deren weiteren
Ausbau kann ein großer Teil der
Energieversorgung von privaten
Haushalten, Büros und Betrieben
zuverlässig und C02-frei vorgenom
men werden.

Bayern will bis 2050 klimaneutral
werden. Um dieses Ziel zu errei
chen, muss die Wärmebereitstel
lung durch erneuerbare Energien
weiter ausgebaut werden. Rund
30 % der C02-Emissionen Bayerns
entfallen auf den Gebäudesektor,

wovon der überwiegende Anteil der
Emissionen auf die Bereitstellung
von Warmwasser und Raumwärme
zurückzuführen ist.

Die Wärmenachfrage für Raum-
wärme und Warmwasser liegt in
Bayern bei 160 TWh. Der Wärme-
bedarf für industrielle Prozesse ist
dabei nicht mit einberechnet. Fast
50 % dieser Nachfrage könnte durch
Fernwärme bedient werden und
damit zu einer nachhaltigen De
karbonisierung der Wärmeversor
gung beitragen. Tiefengeothermie
gehört zu den klimaschonendsten

Heizwerke zu reduzieren, muss zudem die Forschung
im Bereich von tiefen Erdwärmespeichern forciert
werden.

Das technische Potenzial zur Deckung des Bedarfs
über Tiefengeothermie liegt bei über 80 %. Gewisse Un
sicherheiten gibt es jedoch bei der Berechnung der
Prognostizierbarkeit der Fündigkeiten, die die grund
legende Voraussetzung für den wirtschaftlichen Erfolg
sind. Die Prognosen für das Molassebecken — vor allem
in München, südlich von München und in der östlichen
Molasse — sind vergleichsweise gut und sicher. Die
Prognosen sind dabei besonders der Anzahl und Dichte
an Bohrungen geschuldet.

Die Stadtwerke München (SWM) und die Erdwärme
Grünwald (EWG) haben dieses Potenzial schon vor
Jahren erkannt und bereits acht Quellen erschlossen.
Diese reihen sich im Münchner Südosten wie eine Per
lenschnur aneinander und nutzen die besondere, geo
logische Situation der Region. Schon heute werden so
tausende Haushalte, Firmen, Schulen und kommunale
Einrichtungen über die Fernwärmenetze der beiden
Unternehmen versorgt.

SWM und EWG erweitern jetzt ihre Zusammenarbeit
(Bild 1): In einem Joint Venture werden sie weitere Geo
thermieanlagen erschließen und ihre Fernwärmenetze
deutlich ausbauen. Dadurch können erheblich mehr
Kunden an die Geothermie angeschlossen werden.

Die Wärme aus der Tiefe nutzen

So wie sich die Situation im Großraum München dar
stellt, ist es häufig: Gebiete mit tiefengeothermischem
Potenzial und hoher Wärmenachfrage fallen nur zum
Teil zusammen. Verbundleitungen bieten daher die
Möglichkeit, Fernwärme von den geothermisch günsti
gen Gebieten zu den Nachfragezentren zu transportie
ren (Bild 2).

Berechnungen zeigen, dass sich die Fernwärme über
längere Strecken mit geringen Verlusten transportieren
lässt. Durch Verbundleitungen kann das Potenzial opti
mal ausgeschöpft werden, da die Anzahl benötigter
Anlagen dadurch minimiert wird. Zusätzlich erhöht der
Bau von Verbundleitungen die Auslastung sowie die
Ausfallsicherheit der einzelnen Anlagen. Dadurch lässt
sich sowohl Effizienz als auch Wirtschaftlichkeit des
Gesamtsystems sowie jeder Einzelanlage steigern.

Ba~jern nimmt technologische
Vorreiterrolle ein

Bislang hatte sich die Kooperation zwischen EWG und
SWM auf den Untergrund fokussiert. Die Ergebnisse
umfangreicher seismischer Messungen zu Thermal
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Die Erdwärme Grünwald wird sich mit einer neuen Geothermieanlage in die von den Stadtwerken München und der
Erdwärme Grünwald geplante Perlenschnur einreihen Quelle: EWG

~ne,, erlenschn
fur di- W.rmewen.e
Die Stadtwerke München und die Erdwärme Grünwald heben ihre jahrelange
Zusammenarbeit bei der Geothermie auf ein neues Niveau: In einem Joint Venture
werden sie eine neue Geothermieanlage erschließen und ihre Fernwärmenetze
deutlich ausbauen. Dadurch sollen sich die Geothermieanlagen wie an einer Perlen-
schnur aneinanderreihen und miteinander vernetzt werden.

• Sie entwickeln, koordinieren und
optimieren Konzepte und Ab~
läufe I~i~Ji.j~ Management~ Ein
speisern und steuerbaren Lasten
sowie ~i~chi~~ die Energie
wende bedingte Prozesse

• Darüber hinaus entwickeln~ •

teamübergreifend innovative Mög
lichkeiten zur Steuerung der Netze

• Weiterhin befassen Sie sich mit der
Entwicklung von Konzepten und
Vorgaben zur gesetzeskonformen
Messung, Abrechnung und Vertrags
gestaftung von Einspeisem und Lasten

• Sie steuern die Durchführung der
gesetzeskonformen Abwicklung

Das bringen Sie mit

• Sie haben ein Diplom-/ Masterstu
dium im Bereich ~~?Elektrotech
nik, Wirtschaftsingenieurwesen
oder auf einem vergleichbaren

• .Gebiet erfolgreich abgeschlossen

• Sie können mit Ihrem hohen ener
giewirtschaftlichen Fachwissen
sowie mit Ihren sehr guten Kennt
nissen über den Aufbau und die
Funktionsweise von Str
überzeugen

• Idealerweise verfügen Sie über
fortgeschrittene Kenntnisse auf
dem Gebiet der Netzregulierung

Was Sie bei uns erwartet

• Ein dynamisches Unternehmen,
das sich für die Zukunft aufstellt

• Ein professionelles und moder
nes Arbeitsumfeld mit einem
anspruchsvollen und eigenverant
wortlichen Aufgabengebiet

• Eine flexible Arbeitszeitgesta
Regelungen für mobiles Arbeiten

erneuerbaren Energien mit einem
hohen C02-Vermeidungspotenzial.

Ballungszentren mit effizi
enter Wärmeversorgung

Fernwärme aus Tiefengeothermie
eignet sich besonders für eine ener
gieeffiziente zentrale Wärmever
sorgung in Ballungszentren. Diese
sind durch eine hohe Wärme
bedarfsdichte bei gleichzeitig ge
ringer Flächenverfügbarkeit ge
kennzeichnet. Um die Spitzenlast
abdeckung durch fossil befeuerte

des Umlagen- und Ausgleichspro
zesses für EEG- und KWKG-Men
gen und stellen die Rechnungs
und Gutschriftsprüfung gegenüber
den Übertragungsnetzbetreibern
~ Einspeisern sicher

Bis~ Unterschriftsreife erstellen
~ selbständig Einspeiseverträge
für die EEG- und KWK-G-Anlagen

Zur Beurteilung des Netzzustandes
unter Berücksichtigung von Ein
speisern und steuerbaren Il~~il
entwickeln Sie entsprechende
Modelle und Systeme~
vative Netzbetriebsmittel

und sind erfahren im Umgang
mit einschlägigen Gesetzen und
Regelwerken wie z.B. EnW
KWKG usw.

• Sehr gute Kenntnisse in MS-Of
fice-Produkten (Word, Excel und
PowerPoint), idealerweise auch
in SAP IS-U, sind für Sie selbstver
ständlich

• Sie sind engagiert, belastbar und
flexibel und zählen eine gute Kom
munikation in Wort und
Ihren weiteren Stärken

• Eine betrieblich

• Ein sicherer Arbeitsplatz in
einem leistungsfähigen, regional
verbundenen Unternehmen der
Energiewirtschaft

Bewerben Sie sich direkt onhine. Wir

Bewerbungl
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